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deren Gewicht von 55 auf 47 Tonnen 
herabzusetzen ist. Für die Jahre bis 1963 
ist festgelegt, schrittweise zur Produktion 
solcher Waggons zu gelangen, deren 
Gewicht bei ca. 42 Tonnen liegt. Das be
deutet, daß wir in drei Jahren eine Ge
wichtsverminderung von ca. zwölf Ton
nen erreichen und das Weltniveau mit
bestimmen werden.

Die Erfüllung der Parteibeschlüsse 
organisiert

Nachdem unsere Parteiorganisation 
über ein konkretes Programm zur Wei
terentwicklung unseres Haupterzeugnis
ses verfügte, kam es darauf an, alle Be
legschaftsangehörigen in den Kampf um 
die Verwirklichung der Parteibeschlüsse 
einzubeziehen. Um alle Kollegen mit 
den vorgesehenen Maßnahmen vertraut 
zu machen, veröffentlichten wir den 
Programmentwurf in unserer Betriebs
zeitung „Bahn frei“. Die Gewerkschafts- 
Organisation unseres Betriebes organi

sierte in allen Produktionsbereichen 
und Brigaden Gewerkschaftsversamm
lungen, in denen unsere Genossen, aus
gehend von den politischen Grundfra
gen, die Ziele und Maßnahmen erläu
terten. Hier erhielten wir viele wert
volle Hinweise, um die geplanten Maß
nahmen schneller zum Ziel zu führers

Als eine gute Methode zur Einbezie
hung der Belegschaft in den Kampf um 
die schnelle Erreichung des wissen
schaftlich-technischen Höchststandes er
wies sich der Leistungsvergleich zwi
schen unserem Betrieb und dem VEB 
Waggonbau Dessau. Dieser Leistungs
vergleich, der auf Anraten unserer Partei
leitung auch von der Gewerkschaftsorga- 
nisatio|i unter der Losung „Gegenseitige 
Hilfe — gemeinsamer Sieg“ regelmäßig 
durch geführt wird, stellt in den Mittel
punkt nicht nur die ökonomischen Auf
gaben, Probleme des Arbeits- und Ge
sundheitsschutzes, der Qualifizierung und 
der kulturellen Massenarbeit, sondern

Die V orbauten  für  den W eits treckenpersonenw agen werden zusamm engeschweißt
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